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Dssceto 6s ! prirno,6s1 ckueOiuANo
p . p . (prossimo PLSSato ) .

D^ li 6a postioipsto 1a ästa.
Psrc6s avsts antioipato 1a äats?

OZAi 6 1' snnivsr8Ürio äells bat-
tsAlia 61 Oipsis.

LAli 6s 6oo 6oi -. salario snnusls.
l^ usnto psAsts per mess ? od.

vAni iness?
ll maestro 6a io6or . per M68sta.
?ioi psF6ismo ^ooüor . per 1a no-

stra sbitsrions ä ' alkitto sn-
nuals.

Decret vom r . , vom 2 . Zuny d . Z.

Er hat ein spateres Datum gesetzt.
Warum haben Sie ein früheres Da¬

tum gesetzt?
Heute ist der Jahrestag von der

Schlacht bey Leipzig.
Tr hat 600 fl . Iahresgehalt.
Wie viel zahlet ihr monathlich?

Der Lehrer hat io fl. Monathgeld.
Wir bezahlen für unsere Wohnung

400 fl. Zahreszins.

6 . L e e t r 0 rr.
Wenn man von den Gegenständen bloß im Allgemeinen spricht,

d . h . ohne daß es nothig ist , dieselben durch andere Bestimmungswör¬
ter näher zu bestimmen , so wird
der Artikel weggelassen.

B e y s,01 ' ltsliani spe ^/ssono in Oerms-
nia riso , seta , 060 / manäorls,
6o6i . sranei , limoni , ostri-
e6s , ete.

I l 'eässedi vonäiono a§ 1' Italisni
ferro , secisjo , tsls , panni,
6 tappeti.

Oli ^ merioani rnanüsno in Luro-
ps 2neo6sro , oaste , vsni ^ lis,
6roK6e , leAno 61 tintura , eto.

I krsnoesi eomprsno in IspsAns
vermiAllone , arrnry , lans,
rnnli o vini s^uisiti.

Os '
InAlssi trssportsno in Ame¬

rica armi , polvers , piom 6 o,
8tSAN0 s psnni.

Oa lertils OnA^sria proäuov:
biacke, 60 sino a 80 Million ! rns-
isckells ozni anno , Arsn Inroo,
riso , pommi 6 ' terra , IvAnmi,
pisnte ortonsi 6 i o^ni sorts,
melloni , frutts , speoislments
xrvANS . vino , » 6 sino a 20
rnillioni ä ' an5orv , Is§no , ta-
6 soeo , cänspa , rs 6 är 6 aro ; —
izwltry cavalli , dsstiame cor-

im Italienischen wie im Deutschen

> i e l e.
Die Italiener schicken nach Deutsch¬

land Reis , Seide , Oehl , Man¬
deln , Feigen , Pomeranzen , Ci-
tronen , Austern u . s . w.

Die Deutschen verkaufen den Italie¬
nern Eisen , Stahl , Leinwand,
Tuch und Teppiche.

Die Amerikaner schicken nach Europa
Zucker, Kaffeh , Vanille , Gewürz,
Färbeholz , u . s. w.

Die Franzosen kaufen in Spanien Zin¬
nober , blaue Farbe , Wolle , Maul¬
esel und köstliche Weine.

Die Engländer verführen nach Ame¬
rika Waffen , Schießpulver , Blep,
Zinn und Tuch.

Das fruchtbare Ungarn bringt her¬
vor : Getreide , 60 bis 80 Millio¬
nen Metzen jährlich , türkischen
Weizen , Reis , Kartoffeln , Hül¬
senfrüchte , Gartengewächse jeder
Art , Melonen , Obst , besonders
Pflaumen , Wein , 18 bis 20 Mil¬
lionen Eimer , Holz , Taback, Hanf,
Rhabarber ; — ferners Pferde,
Hyrnvieh , Schafe , Schweine §
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nuto , psoors , porci , 8s1vsA-
^ina , Ispri , nmlti lupi , orsi
nells rsAAloni settsntriouaU,
pvllsme (äomsslico ) ) — 1s
psrcs cla U8on ! (collsui ) , car-
pioui ^ etc . ; v ' ba ancbs curs
6i peccliis s cli kiAstti ; — in-
bnooro , srFsnto , rsms , fer¬
ro , piombo , riuco lAiallsm !-
us ) , «sie fossile s8s1s äi pis-
trs) , Carbons Fossils , sslnitro,
8o6s, sllums , vitriuolo , Mar¬
ino ^ e torba ( torfs) . — Di
Asmms vr «ono opsli s cslcs-
clonj cli sinAolare bellerra . —
^ cc^us mineral! s Amt ! « slutsri
äännovisi in Kran Quantils ssb-
donäsnLa) .

Wild , Hasen , viele Wölfe , Bä ' ,

ren in den nördlichen Gegenden,
Hausgeflügel ; — die Jischerey lie¬

fert Hausen , Karpfen u . a . m . ,
auch wird Bienen - und Seiden¬

würmerzucht betrieben ; --— endlich
Gold , Silber , Kupfer , Eisen,
Bley , Zink , Steinsalz , Stein¬

kohlen , Salpeter , Soda , Alaun,
Vitriol , Marmor und Torf . - -

Von Edelsteinen gibt eSypaleund
Chalcedone in seltener Schönheit.
— Mineralwässer und Heilquellen
findet man in großer Menge»

Ueber die Auslassung des uno.

So oft im Deutschen ein vor einem Hauptworte steht , welches

zur nähern Bestimmung eines andern vorhergehenden Hauptwortes die¬

net, um von demselben anzuzeigen : wer Jemand ist oder

wird, oder für wen sich Jemand ausgibt, und in noch an¬

dern ähnlichen Fällen , bleibt im Italienischen uno aus.

B e y sp i e l e;

Lbi 6 yussti?
L^li s ssrtors , cslsolsjo.
Lspsts clii s Huesta?
Lila s moäists.
La slls , cki s Hussto forsstiere?
L ^li s Itslisno.
lVli pars cks sis Lrsncsss.
OusZIi s In^lsss s non flnKlrv-

ress.
8uo nipots s incisoro.
Lila s mssstra r! i müsios.
tauest ! s Lglio ä 'un ricco mer-

cants.
Lus rüg srs kAlio äslbaronsL . . .

lVlio ilAlio äivsnts msrcants.
Ouesti Aiovsni älvsntsno solästi.
lVlio cuAino vuol iarsi orsücs.

8uo ^snitors e Os ^ itsno.

Wer ist dieser Mensch?
Er ist ein Schneider , ein Schuster.
Wissen Sie , wer diese Frau ist?
Sie ist eine Modehändlerinn.
Wissen Sie , wer dieser Fremde ist?
Er ist ein Italiener.
Mir scheint er ein Franzose zu seyn.

Jener ist ein Engländer und kein

Ungar.
Sein Neffe ist ein Kupferstecher.
Sie ist eine Musiklehrerinn.
Dieser ist ein Sohn eines reichen

Kaufmannes.
Seine Tante war eine Tochter des

Baron F . . .
Mein Sohn wird ein Kaufmann.
Diese Jünglinge werden Soldaten.

Mein Vetter will ein Goldarbeite?
werden.

Sein Pater ist ein Hauptmann,
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kvreUa 6iventa osntstries,
s « u» äivents bsllsrins.

LZli si spseois per ^ vvoosto.
Io Io tenni per Aslsnt

" uomo.

L^ Ii Io stimsvs (reputsva , ors-
clevs) smioo äel pittors.

1 'utti Io oreäo ^sao uoiuo äl Ist-
ters.

tia ll rsnAo äi Oenerele.
s ! äa il titolo 6i dsrono.
nso ^us eonts.

Sobald aber diese Nationen -

Meine Schwester wird eine Sange¬
rinn und feine eine Tä'

nzerinn.
Er gibt sich für einen Advokaten aus.
Ich hielt ihn für einen ehrlichen

Mann.
Er hielt ihn für einen Freund des

Mahlers.
Alle hielten ihn für einen Gelehrten.

Er hat -den Rang eines Generals.
Er gibt sich den Titel eines Barons.
Er ist ein geborner Graf.

Standes - Gelverbs - und Würdenah-
men durch irgend andere Wörter naher bestimmt werden , so wird auch
im Italienischen uno ( ein ) gesetzt.

Beyspiele.
^ori sers uäü neltsabro uns osn-

tstrios itslisns , s nel Irallstto
viäi una Lsllsrrns krsncess.

^ U68tl s
oittä.

un ssrtors äi huesta

Gestern Abends hörte ich im Theater
eine italienische Sangerinn , und
im Ballet .sah ich eine französische
Tanzerinn.

Das ist ein Schneider dieser Stadt.

Ltzli s un Ospitsno 6sl « eeonäo
re ^Aimento ä ' ^ rtiAlieri » .

Musils siAnors s uns moälsts äi
Vienna.

Luo Irstsllo e un LeZretärio 6e1
krinoips H . . .

LUs e un » rinolnata nrsestrs äsl
kiano - k'orts.

Er ist ein Hauptmann des zweyten
Artillerie - Regiments.

Jene Frau ist eine Modehandlerinn
aus Wien.

Sein Bruder ist ein Gecretär des
Fürsten R . . .

Sie ist eine berühmte Clavier - Leh¬
rerinn.

Darstellung der vollständigen Abwandlung Fes Hülfs-
zeitwortes ossors , seyn.

kartioipio xassato : stato , gewesen *) .
Oorunäios essonäo » weil , da , indem man ist.

d/loäo inäioativo . ^loäo oonAiuntivo.
krssento.

Io 80NO, ich bin.
tu sei. du bist.
«Ali ! öella
noi siämo, wir sind.
voi siet « , ihr seyd.
essi i „>80N0,esse j

6Ii « io sis,
ebs tu sia,

-
eli 'eHaz '
olis noi siämo,
olie voi siäte,
oli'essi
cli 'osse!

daß ich sey.
daß du seyst.
daß er - ,
daß sies ' ^ '

daß wir seyen.
daß ihr seyd.
daß sie
daß sie seyen.

*) Diese- Mittelwort ist veränderlich , d . h . es muß mit dem Subjekte ( i . Cnd)in Geschlecht und Zahl übereinstimmen , daher die Veränderung : staw , statu.
stati , stat «.
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Imxo r 5otty

ero,

ora,

Io era
tu «ni,
e^Ii
eil«
noi ei-avanio,
voi oraväto,
essi . .' erano.essv

Io lui,
tu fosti,

L^u.
noi lummo,
vor loste,
6831 / /. .

^ - turono,6886 ^
'

Io sarö,
tu sai -äi,
e^Ir
elis
noi SAveiNO,
vor saröte,
« 881 -

! savanno,

stato,
stata,

sar-s,

Io sono
tu 861
egli
ella
noi Siaino t
voi siet « / statt,
«88i / Istats,/ sono t '
6886 t /

ich war.
du warst,
er
sie
wir waren,
ihr wäret,
sie
sie

Insietsr - minato.
ich war.
du warst,
er
sie
wir waren,
ihr wäret,
sie
sie

kuturo.
ich werde
du wirst
»

jwird
wir werden
ihr werdet

A werden

Vetenminato.
ich bin
du bist

Ä"
wir sind
ihr seyd

!> d

war.

waren.

war.

»waren.

>seyn.

gewesen.

kassato anteriore I.
ich war

8tato , du warst
stata , er

sie
wir waren

stati , ihr wäret
state , sie

sie
? assato anteriore II

Io «ra
tu eri
«gli
elis
noi eravamo
voi eraväte
638! '
6386

6rA

erano

war

waren

gewesen.

Io lui I
tu lostisstato.

lch war
du warst
eri
siej
wir wäre » /

stati , ihr wäret

war
« 11.1 s
noi lammo
voi / oste
«ssil/ . Istate , sie/siurano » - / waren
6886 I ne;

gewesen.

/ ich wäre,
^dn wärest,
ler
/ siej
^wir wären,
lihr wäret,
isiej
^siel

wäre.

wären.

9
kassato porletto.

6ii « io sia 1 daß ich gewesen sey.
oli« tu sia / stato ^ daß du gewesen seyst.

daß er / . ^
ell' ellaj

^ ) daß sies zweien iey.

oIi6 noi siaino 1 ^ daß wir gewesenseyen.
ekö voi siäte t 2-. daß ihr gewesen seyd.

Lonäitionslo xr 6 8 6 nt 6,
8s oder olie/o lossi,
86 oder « 1l6 tu lossi ,

's
8'6Aliod . 6tl '6Ali/ ^ z8g ^
8 ella od . eil eila )

' Z
8« od . eli« noi lossimo , ^
86 od . elie voi loste , ^
8' 688i0d . e1l' 688i, ^ EO^
8 6886Vd. 6N 6886 )

Oonstirionale passato.
8 « io lossi 1 wenn ich gewesenwäre.
86 tu 10881 1 §- A wenn du gewesen wärest

^ ilosse j F 5 ^ nn er / senwäre
8 6iia s ) wenn sie s " '

86 noi lossimo 1 ^ wenn wir gewes. wären.
86 voi koste s ^ .wenn ihr gewes. wäret.

8 6836 ^ wenn sie >waren.
6orreIativo prssente.

10 sarei , ich würde seyn od . ich wäre,
tu saresti , du würdest seyn od -du wärest

eUa ! ^ würde seyn od .^ ^
wäre,

noi saremmo .wir würden seyn o .wir wären
voi sareste , ihr würdet seyn vd .ihr wäret

essijsarel )- sie/würoen siet ^,i - . „
6386 ) 1) 61-0 sie ^ seyn oder sie)

Oorrelativo passato.
ich würde
du würdest

wir würden/
ihr würdet

^ würden

k' uturo oonäiriionale.
Ouanäy sarol wann ich werde
Huanäo saraisstato , wann du wirst
t^uanäo sarä lstata , wann er/ ^ -^
^uanäo sarä ) wann stes
«̂ uanäo saremo 1 A- wann wir werdet

^nanäo sarete t A.wann ihr werdet^
s^usnäo ssranno/ ^ wann siet werden
«jULnäo saranno ^ E- wann sie j

>8ar6lli)6

Io 8LV6i
tu 8ar -68ti
6Ali
6lia
noi 8a«6lnino
voi 8ÄI-68t6
638i / sareb-
6886 t 1)61-0

Islato,
l stata.

^stati,
istat6,
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iVlosto impsrstivo.
8 ing 0 Iar 6.

6 ü tu , sey du.
non 68861-6, sev nicht-
8lkt ogil , 6lla , sey er, sie ; auch : seyn Sie.

klural 6.
8iämo , lasset uns seyn.
8iät6 , seyd ihr.
siano , sie sollen , sie mögen seyn-

i . Anmerkung . Mündlich und schriftlich i.ft emsig zu üben:
s ) die verneinende Form : Non sono , ich bin nicht rc.

non stato , ich bin nicht gewesen rc.
b) die fragende Form : 8ono io , bin ich?

sono stato io ? oder 8vno io stato ? bin ich
gewesen?

o) die fragend verneinendeForm : Non sono io ? bin ich nicht ?
non sono stato io ? bin ich nicht gewesen?

2 . Anmerkung. Die persönlichen Fürwörter io , tu , « Ali , ella,
noi , voi , essi , esse können bey diesem , so wie bey allen andern Zeit¬
wörtern auch weggelassen werden , ohne den Sinn des Satzes zu stören.

Uebungen über osssrs *) .

23.
krsssnte.

Ich bin vergnügt (oontento ). Du bist unzufrieden (soontento ) .
Er ist unwissend (ignorante ) . Sie ist glücklich (kslivs ) . Ihr (il äi
Isi ) Schwager ist Lieutenant ( Isnents ) . Unsere Stadt ist groß . Euer
Haus ist klein . Wir sind dankbar (rioonosesnta ) . Ihr seyd undank¬
bar (seonosesnts ) . Sie sind unglücklich (sksliee ) . Die zwey Töchter
des Mahlers sind hülflos (privo <1

'
sjuto ) . Die Söhne des Uhrmachers

sind arbeitsam (lsborioso ) . Unsere Magd ist faul ( plzro ) , aber die
Köchinn steißig . Die Baume in diesem Garten sind hoch ( slto ) und das
Lusthäuschen ( oasino ) nieder (basso ) . Die Gäste des Wirthes sind be¬
trunken (ubbriaoo ) , aber ich bin noch nüchtern ( äiKiuno ) . Der Nach¬
bar ist sparsam ( aoonomo ) aber seine (sus ) Frau ist verschwenderisch
( proäiAo ) . Dein Mantel (mantsllo ) ist lang (lun § o ) aber meiner (il
mio ) ist kurz ( eorto ) . Der Herr Lehrer ist freundlich (astabile , smo-
revols ) . Die Tochter des Jägers ist unfreundlich (xoeo sssabils , xi-
ALevole) .

24.
Inipektstto.

Die Kinder der Wirthinn waren in der Schule . Der Vater war
auf dem Markte . Die Knaben und die Mädchen waren ruhig ( yuieto)
und stille ( obstto , sitto ) . Ich und er waren in der Kirche , aber sein

*) Die Beschaffenheitswörter , d . i- jene Wörter , die anzeigen , wie der Ge¬
genstand ist , sind im Italienischen Beywörter , und daher im Geschlecht und
in der Zahl mit dem Subjecte übereinzustimmen.
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Bruder war im (sl ) Kaffehhaufe ( vslko) . Wir waren bey der Groß¬

mutter jenes Schauspielers . Zhr wäret zu Hause. Zn dem Tintenfaße

war hinlänglich Tinte , aber in der Streusandbüchse (polveriins ) zu

wenig ( troppo poco ) Streusand (poliere ) . Sein Großvater war

reich ( rieco ) allein seine ( ms L «ooi ) Enkel und Enkelinnen waren

arm (povero ) . Einige waren furchtsam ( psoroso ), andere hingegen

( sltri all ' incontro ) muthig ( corsKAioso ) . Deine Weste ( il KÜe, Aiu-

Ls ) wär zu eng (stretto ) , und meine zu weit (IsrAo ) . Der Fürst

N . war frepgebig ( lilrersle ,̂ splenäiäo ) allein seine Gemahlin ( con-

« orts ) war geizig ( svsro ) . Ich war immer gesund (ssno ) aber mei¬

ne Frau krank.
25 .

Inäslerminsto.

Zch und meine zwei) Schwestern waren gestern auf dem Balle

beym Herrn Präsidenten ( kre « i6ente ) . Mein Onkel und seine Schwä-

gerinn waren vorgestern im Theater an der Wien ( lunFv !s Vienns ) .

Der Herr Graf und die Frau Gräfin » waren vergangene Woche bey

Seiner Majestät (6sl !s Los lVlsjests ) . Du und dein Schwager was

ret vor 2 Monarhen in (s ) Prag ( krs ^ s ) . Zch war im verflossenen

Zahre in Mailand (s Uilsno ) . Zm Monathe März ( 6 !) war der

Kaufmann R . in Triest . Den i 5 . August 1827 war in dem Dorfe

W . eine große Feuersbrunst (Krsnä
' meenöio ) . Vorgestern war der

Zahrestag des feierlichen Einzuges (entrsta solenne ) der Allirten (con-

ke^ ersto ) in Paris (in ksriAi ) , nähmlich der r . März 1814 . Gegen

Ende März verflossenen Zahres war ich noch krank . Wo wäret ihr ver¬

gangene Woche ? Zch und mein Sohn waren beym Herrn Verwalter

(ksttvre ) des Grafen E.
26 .

l ) et srminsto.

Zch bin gehorsam (nblriäiente ) gewesen . Du bist ungehorsam ( äis-

uLLiäiente ) gewesen . Dieser Winter ist rauh (riAiäo ) gewesen . Das

Wetter des Frühlings ist gelinde ( äolce ) gewesen . Er ist ein Drechsler

( tornsjo ) gewesen . Sie ist eine Krämerinn (botteAsjs ) gewesen . Wir

sind bey deinem ( äs tno ) Onkel gewesen. Zhr seyd zu Hause gewesen.

Die Söhne des Krämers ( kotiexsjo ) sind in der Schule gewesen . Der

Einwohner dieses Hauses sind krank gewesen . Deine Nichte ist in die

Kirche andächtig (äivoto ) gewesen . Dein Freund ist standhaft (costsn-

te ) gewesen . Die Schüler und Schülerinnen sind gegen ihren (verso

il loro ) Lehrer ehrerbiethig (rispsttoso ) gewesen . Die Bücher des Leh¬

rers sind nützlich (rltile ) gewesen . Die Beschäftigung vieler Kinder ist

unnütz (inutile ) gewesen . Er ist immer gegen alle Menschen liebreich

( smorevols , dvniAno , umäno ) gewesen . Du bist mir ( mi) stets theuer

( csro ) gewesen . Die Abergläubischen (superstirioso ) sind immer furcht¬

sam (psuroso , tlmillo ) gewesen . Das Heer ist beständig ( eontinus^

mente ) auf dem Marsche ( in msreis ) gewesen.
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Leseübungen.
IX.

Vi 8ono äe ^ Ii soolsri , clis non erano ms ! äilixenti . I
Lsnoiulli non sono sempre udbiäienti . i^ uests pisirs s pesan-
te 4) , ms Duells lä e legiere 3 ) . Oli uomini i^norsnti sono sem¬
pre creäuli ^ ) . I iniei 6 ^ li sono slls souola . äeri Lui sl ooneer-
to . I^ on ^ stata se ^ rets 7) ? l^ on lummo Irrsmosi 2 ) . Lono
stsio sempre sinoero 9 ) . I ^ iovani s ls ^iovsni . non sono per Io
piu ^ o ) vLnr " ) ? lauest ' e pur troppo vero I^s äi lui ^ 3)
nipote , non vre bells ? 8i , ers lrells ^ ms la äi lei ^ 4) came-
risrs ers lrrutts L,s mislerions , non Lu äiKicils ? * 6 ) Uo,
Lu faeile ins siete Arsn poltrons 1^ Imperstors k'rsn-
cesco I . ers Aiusto ^ 9 ) , ins v' ersno 20 ) iVIonsrclii ,̂ elie ersno
pure in^ iusti 21 ) , l^,s mobile äel Aiovine pittors e molto super-
Ls 1^.6 tue cuAme , non furono inviäiose ? 2s ) psvi sismo ststi
moäerati 24 ) ^ ms voi siete ststi smoäsrsti 2 s)

Es gibt , 2 ) welche nie , * ) Stein , 4 ) schwer , leicht , 6)
leichtgläubig , verschwiegen , 8 ) begierig , v ) aufrichtig , ^ ° ) größten-
rheils ,

" ) eitel ,
^ 2 ) nur zu sehr wahr , Seine , * 4) Ihr , r § )

häßlich , Aschwer, leicht , großer Faullenzer , ^ 9 ) gerecht,
20 ) aber es gab ,

21 ) auch ungerecht ,
22 ) sehr stolz ,

"
) neidisch,* 4) mäßig , 25 ) unmäßig.

X.
Il merosnie ? . . e alle streit « I - ' snno soorso Lui snelie

slls streite . l^lio 210 ers in procinto 2 ) ä ' nsoire 5 ) . H «i ^ nor
catecliists ers sul punto 4) ä ' snäsrsens 3 ) . L^o spscoslsKna s
in eollers von sus Mohlis . II Li^ nor primo l ' enente k sempre
äi lruon ' snimo 8 ) . I tuoi Lrsielli , non sono -«nclis <1i buon'
snimo ? II ^ iaräinv äi mio rio non mi e slls msno 9 ) . tauest«
penne , ciuesti lspis sono 6s nients Musste cose sono äs
poco 12 ) b/! i e s cuore ^ 3 ) . Huesti Lorestieri sono ststi äi k'rsn-
cis ^ 4) . t^uel svlästo ers ä ' Iln ^tieris . 1 / svo ^ 3 ) a sempr«
äi msls voAlis I' svs sll ' incontro ers sempre äi kuona vö¬
llig . IVoi srsvsrno sempre in Krsrüs äi lei * 9 ) . I 'sli persa¬
ns 20 ) rui sono äi nojs 21 ) p,g <jonne ^ li sono äi piscere 22)
ins non punto 22 ) ^ li uomini . II äeniists O . . . Lu 1a settimsas
« corss smmslsto s morte 24 ) . Lismo ststi tutto in occ^us 2 5 )^
L ^ li non e tsnto in ereäito 26 ) . n Le^ retsrio e in Lavore 2 ?)
ävl principe N . . . Lus wsärs e per morire 2L ) .

^) Zn der Klemme,
2 ) jm Begriffe , 3 ) auszugehen , 4 ) im Be¬

griffe , 5 ) wegzugrhen, 6 ) zornig auf , ?) Ober- Lieutenant ,
2 ) lu¬

stig , 9 ) bey der Hand , nichts nütze , Sachen ,
" ) wenig,

nütze , Es ist mir am Herzen sangelegen) ,
* 4 ) aus Frankreich,is ) der Großvater , * 6 ) Mer Laune , * ?) die Vroßmutler ,

" ) stau-
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den , * 9 ) Ley ihr in Gnaden , 2 °) Solche Personen ,
* *) verursaHen

mir lange Weile , verursachen ihm Vergnügen , aber ganz und

gar nicht ,
? 4) auf den Tod krank , durch und durch naß , 26)

steht sehr in Ansehen , steht in Gunsten , 22) wird bald sterben.

Redensarten über das Angeben der Stunden des Tages.

61io ors e ? 6lis ors ss ? 1
6ko ors sdlrismo ? )
L' un ors.
Luons un ors.
Luonsno Io 6uo , Io tro , oto.
L ' un ' ors oä un ^usrto.
L ' Un

'
vrS 6 M6LLO.

L' un ' ors o tro qusrti.
L ' MKLL061 , niorra notto.
L un Husrto 6opo ineLroäl.
L ' inorr ' ors 6opo meriroöi.
8ono tro Husrti 6opo morLocki.
Lono Io 6uo , 1s tro , Io ^uattro

Io oin^ue , Io soi , 1s sotto , Io
vtto eto.

krsnoosoo o slls sonols äsllo vtto
sino slio 6iec ! 6i inattins , o
6s un ' ors sino sllo tro 6i
6opo prsnxo.

11 psckro ssrs a ossa sino sllo tro
o tro Husrti.

Oiuseppo ors 6s noi verso Io
unäici o inorro.

II msestro vvrra vorso Io so ! .

H trsiollo o vonuto äopo Io vtto
06 un Husrto.

Lsra presto iin ' ors 0 rnerrro.
Lsrsnno sll ' istsnto Io novo 0 tro

Husrti.
I, ' orolo ^io Iistto Io oro.
6I10 ors o sonsts?
Lono Io 6o6 !ci suonsto —passste.
<̂ usn6o vorreto ? t -
^ olio ors vorreto ? j

. . .

^ un ' ors.
^ Ile 2, sllo 3, sllo sllo 5, eto.
^ inerroä 'r , s merrs notto.
^ Ho 666iei e tro c^usrti.
^ IIs eincsue in punto.
Ousräato sll ' oroloßlo!

Wie viel Uhr ist es?

Es ist i Uhr.
Es schlagt 1 Uhr.
Es schlagt 2 , 3 , rc . Uhr.
Es ist ein Viertel auf zwey.
Es ist halb zwey.
Es ist drey Viertel auf zwey.
Es ist Mittag , Mitternacht.
Es ist ^ auf eins.
Es ist halb eins.
Es ist Z auf eins.
Es ist eins , zwey, drey, vier, fünf,

sechs , sieben , acht Uhr rc.

Franz ist von 8 bis 10 Uhr Vormit-
> rag , und von r bis 3 Uhr Nach»
^ mittag in der Schule.

Der Vater wird bis Z auf 4 Uhr zu
Hause seyn.

Joseph war gegen halb zwölf Uhr
bey uns.

Der Lehrer wird gegen 6 Uhr kom¬
men.

Der Bruder ist nach ä auf 9 Uhr
gekommen.

Es wird gleich § 2 Uhr seyn.
Es wird augenblicklich Z auf zehn Uhr

seyn.
Die Uhr schlagt.
Wie viel Uhr hat es geschlagen?
Es ist zwölf Uhr vorbey.
Wann — um wie viel Uhr werdet

ihr kommen?
Um Eins.
Um 2 , 3 , 4 , 5 Uhr u. f. w.
Um Mittag , um Mitternacht.
Um Z auf 1 Uhr.
Mit dem Glockenschlage fünf.
Sehet nach der Uhr.
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Lome mal ! il mio orolvAio si o

lsrmsto.
Ho äimontiesto äi oarioarlo.
Vsvo oariosrlo « ulrito.
II mio oroloAio vs troppo prs-

8to ^ il vo8tro troppo iaräiz
od. avsora — ritsräs.

l^oo vs6o 1' ors.
L^Ii vier» ssmpro s ors inäoliUa.
^ spottava «lello vre intisre.
kino eola e uoa Iiuooa ors.
Lntro vsoti ^uattro ore.
Do ' ors prims ^ un ' ora ks.
D ' ors io ora z or vrs.

^ 6 OAni ora ; a tutto Io ors.
^ blrlsmo (atlo io ore äi 8traäs sl

Aioroo.
ors äolls eens ; Io ore äel

msttmo.

Zs?s möglichmeine Uhr steht still.

Ich habe vergessen , sie aufzuziehen.
Ich muß sie gleich aufziehen.
Meine Uhr geht zu früh (geschwind),

eure zu spat ( langsam ) .

Ich kann es kaum erwarten.
Er kommt immer zur Unzeit.
Er wartete stundenlang.
Es ist eine starke Stunde dahin.
Vinnen 24 Stunden.
Vor einer Stunde.
Von einer Stunde zur andern ; gleich

Zu jeder Stunde ; stündlich.
Wir haben ro Stunden des Tags

gemacht.
Die Zeit zum Abendessen; die Früh¬

stunden.

7 . Lektion.

II. Ordnungszahlen (uümori oräinsli ).
Unter diesen Zahlwörtern sind diejenigen zu verstehen , wodurch an --

gezeigt wird , in welcher Ordnung die Gegenstände sich befinden , oder in
welche Ordnung sie zu kommen haben , ohne jedoch die Zahl derselben an¬
zugeben. Sie werden im Italienischen (mit Ausnahme : der erste , der
zweyte) wie im Deutschen aus den Grundzahlen gebildet ; als:
Il primo , der erste,
ls prims , die erste,
il sscooäo , der zweyte,
il torro , der dritte,
il <zusrt0A der vierte,
il Huioto , der fünfte,
il sesto , der sechste,
i ! settimo , der siebente,
l ' ottsvo , der achte,
il nooo , der neunte,
il ilecimo , der zehnte,
l ' uoäeeimo , der eilfte,
il ^uoäocimo , der zwölfte,
il cleeimo tevLO , her dreyzehnte,
rl äecimo c^uarto , der vierzehnte«
il stocimo yuioto , der fünfzehnte,
il «leeimo 868to , der sechzehnte,
U äeeimo seltimo , der siebzehnte,

il äooimo ottsvo , der achtzehnte,
il öocimo nooo , der neunzehnte,
il vontesimo , der zwanzigste,
il vootesimo primo , der ein und

zwanzigste.
il vootesimo seconäo , der zwey

und zwanzigste,
il troot68imo , der dreyßigste
il csusrsotosimo , der vierzigst
il oioyusotssimo , der fünfzigste
il 86883ot 68 imo , der sechzigste
il 8kitsot68imo , der siebzigste
l' ottsmtosimo , der achtzigste,
il novsotesimo , der neunzigste,
il ceotosimo , der hundertste,
il millosimoL der tausendste,
l' ultimo ; der letzte,
il pooültimo , der vorletzte, ^

V
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